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Aufgabenstellung: 

 

Mobile Dienste werden heutzutage von unterschiedlichen Dienstleistern angeboten. Das kann 

einerseits eine einfache mobile Website, aber auch andererseits z. B. ein Email-Provider bzw. 

Middleware-Anbieter sein, der die mobil-spezifischen Eigenschaften von mobilen Endgeräten 

berücksichtigt (z. B. Push Mail Blackberrry RIM). Die folgenden Punkte geben einen kurzen 

Überblick über die verschiedenen Kategorien: 

 

 Information  

 Unterhaltung 

 Einkaufen 

 Finanzen  

 Gesundheit 

 Lernen  

 Arbeit 

 Reise und Verkehr  

 Sicherheit 

 

In dieser Arbeit sollen die verschiedenen mobilen Dienste identifiziert, gegeneinander überge-

stellt (z. B. über Nutzerstatistiken) und bzgl. deren weiteren Potentiale für neue Märkte unter-

sucht werden. Allerdings sollen nur die Dienste in Betracht gezogen werden, die Endbenutzer 

direkt bzw. unmittelbar unterstützen. Ziel dieser Arbeit ist eine Kategorisierung der verschie-

denen mobilen Dienste, die auf einem Smartphone genutzt werden können. Dabei sollen vor-

ab Benutzergruppen aus wissenschaftlicher Literatur identifiziert und nach diesen Kategorien 

und deren Nutzungsverhalten ausgewertet werden.  
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